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M e i n e  P ra  x i s

Eine Seminarreihe für die Grundlagen der Praxisgründung und -führung,  die sich an  
Assistenten/-innen, angestellte Zahnärzte/-innen sowie jung Niedergelassene richtet.

Meine Praxis jetzt,  aber richtig!
Seminarreihe Praxisgründung und -führung

Grusswort

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,
dass unser Berufsweg in die eigene Praxis führt, war bis vor 
einigen Jahren noch eine Selbstverständlichkeit. Das ist heute 
angesichts veränderter Rahmenbedingungen anders gewor-
den. Die zunehmende Zahl junger Kolleginnen, die Möglich-
keit, angestellt tätig zu sein, der steigende Investitionsbedarf, 
der größer werdende wirtschaftliche Druck wie auch der 
Wunsch nach Vereinbarkeit von Beruf und Familie spielen da-
bei eine Rolle.
Wir wollen mit dieser Seminarreihe unseren jungen Kolle-
ginnen und Kollegen Mut zur Praxisgründung machen und 
ihnen wie den jung Niedergelassenen Unterstützung und 
praktische Ratschläge von erfahrenen Kollegen und Beratern 
geben. Wir behandeln all die Themen, die für uns so wichtig 
sind, die wir aber im Studium nicht gelernt haben. Nutzen Sie 
daher jetzt die Chance, dies nachzuholen.
Ich danke Frau Kollegin Dr. Anja Seltmann, die diese Semi-
narreihe mit großem Engagement entwickelt hat und die Mo-
deration übernehmen wird.
Ich habe mich sehr gefreut, dass ausnahmslos alle Referenten 
diese Seminarreihe begrüßt und ihre Beteiligung zugesagt ha-
ben. Ich möchte Sie, liebe Assistenten, Angestellte und jung 
Niedergelassene herzlich ermuntern, sich zu dieser Seminar-
reihe anzumelden.

Freundliche kollegiale Grüße

Prof. Dr. Wolfgang Sprekels

Grusswort

Sehr geehrte junge Kolleginnen und Kollegen,
meine eigene Praxisgründung liegt 15 Jahre zurück und war 
sicherlich auch schon schwieriger als in den vorhergehenden 
Jahrzehnten.
In diesen Jahren meiner Selbstständigkeit, zusammen mit 
meinem Mann, haben sich die gesundheitspolitischen Rah-
menbedingungen sehr verschärft. Es wurden zahlreiche neue 
Gesetze und Richtlinien erlassen sowie Sparmaßnahmen ein-
geleitet, die die finanzielle Eigenbeteiligung der Patienten 
ständig vergrößern. Im Gegensatz dazu haben sich unsere Ge-
bührenordnungen, d. h. unsere Honorare, nur wenig verändert 
und sind nicht der allgemeinen Teuerungsrate angepasst wor-
den.
Daraus resultiert ein sehr viel engerer Handlungs- und Wirt-
schaftlichkeitsspielraum, um unter diesen Umständen erfolg-
reich ins Berufsleben und die Selbstständigkeit zu starten.

Da wir uns unsere Berufsausübung auch in Zukunft freiberuf-
lich und unabhängig in eigener Praxis wünschen, möchten wir 
mit dieser Seminarreihe erreichen, dass weiterhin die Mehr-
heit unseres zahnärztlichen Nachwuchses diesen Schritt gut 
vorbereitet wagt und nicht bereut.
Gemeinsam mit der Zahnärztekammer Hamburg habe ich 
diese Fortbildung erarbeitet, die Ihnen einen „roten Faden“ so-
wie erste Grundkenntnisse vermitteln soll. 
Sie soll Ihnen Mut zur Selbstständigkeit machen, damit Sie 
am Ende sagen: „Meine Praxis jetzt, aber richtig!”
Ich freue mich schon darauf, Sie im kleinen Teilnehmerkreis, 
der auch Fragen erlaubt und erwünscht, als Ihre Moderatorin 
an den Kurstagen begleiten zu dürfen!

Dr. Anja Seltmann



Übersicht

Diese Seminarreihe dient dem Ziel, jungen Zahnärztinnen 
und Zahnärzten den Start in die eigene Praxis optimal zu ge-
stalten und jung Niedergelassenen betriebswirtschaftliches, 
rechtliches und steuerrechtliches Wissen verbunden mit kon-
kreten Hinweisen für die Tätigkeit in der eigenen Praxis zu 
vermitteln.

Als Moderatorin dieser Fortbildungssequenz steht Frau Dr. 
Anja Seltmann zur Verfügung. Die Referenten setzen sich aus 
erfahrenen Kolleginnen und Kollegen und langjährig mit der 
zahnärztlichen Praxis vertrauten Beratern zusammen. Die Be-
treuung der Kurse erfolgt durch das Team Fortbildung der 
Zahnärztekammer.

Die Seminarreihe findet samstags (Baustein 5 auch Freitag 
Nachmittag) in den Räumen des Fortbildungsinstituts der 
Zahnärztekammer Hamburg statt. Die Teilnehmerzahl ist 
auf maximal 35 begrenzt. Die Gebühr für die gesamte Semi-
narreihe beträgt 490,00  €, für einen einzelnen Baustein 
90,00 €. Die Anmeldung muss schriftlich erfolgen. 

Ziel der Seminarreihe ist es, über die Vermittlung des Wissens 
in den einzelnen Bausteinen hinaus einen Austausch der Teil-
nehmer untereinander sowie mit der Zahnärztekammer zu 
fördern. Teilnehmern der gesamten Seminarreihe wird eine 
Ermäßigung auf die Gebühr für den Zahnärztetag 2011, den 
Zahnärzteball 2011 sowie ein Basisseminar gewährt.

Den Abschluss dieser Seminarreihe wird ein Get-together bil-
den, bei dem man im Beisein der Moderatorin und einiger Re-
ferenten den kollegialen Austausch vertiefen kann. Die Absol-
vierung der Kurse wird den Teilnehmern durch ein Zertifikat 
der Zahnärztekammer Hamburg bestätigt. Dieses Zertifikat 
wird auch die erworbene Punktzahl ausweisen.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Gries (Telefon: 
040/73 34 05-55) oder Frau Knüppel (Telefon: 040/73 34 
05-42), E-Mail: fortbildung@zaek-hh.de, vom Team Fortbil-
dung der Zahnärztekammer Hamburg.

25. September 2010

Der Weg in die Selbstständigkeit
09:00 Uhr	 Begrüßung
	 Dr. Helmut Pfeffer, Vizepräsident der Zahnärztekammer Hamburg
	 Einleitung Dr. Anja Seltmann, Moderatorin der Seminarreihe
09:20 Uhr	 Welche Aufgaben nehmen die Körperschaften 	wahr und wie können die 
	 Körperschaften Sie bei der Niederlassung unterstützen?
	 Dr./RO Eric Banthien, Vorstandsvorsitzender der KZV Hamburg
10:00 Uhr	 Kaffeepause
10:30 Uhr	 Dr. Peter Kurz,
	 Hauptgeschäftsführer der Zahnärztekammer Hamburg
11:10 Uhr	 Ich habe mein Studium beendet. Bin ich auf den Zahnarztberuf vorbereitet?
	 Dr. Anja Seltmann
12:00 Uhr	 Mittagspause
13:00 Uhr	 Verlaufsmuster und Erfolgsfaktoren von zahnärztlichen Existenzgründungen
	 Dr. Helmut Pfeffer
13:45 Uhr	 Erfahrungsbericht eines Existenzgründers (Praxisübernahme)
	 Dr. Björn Greven 
14:30 Uhr	 Kaffeepause
15:00 Uhr	 Erfahrungsbericht einer Existenzgründerin (Neugründung)
	 Dr. Verena Sprekels
15:45 Uhr	 Schlusswort
	 Dr. Anja Seltmann

Kursprogramm
Seminarreihe Praxisgründung und -führung

Veranstalter
Zahnärztekammer Hamburg
Körperschaft des öffentlichen Rechts
Möllner Landstraße 31, 22111 Hamburg
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27. November 2010

Praxisgründung
09:00 Uhr	 Neugründung oder Übernahme? (Kosten, Vorteile, Nachteile)
	 Einzel- oder Gemeinschaftspraxis? Welcher Standort ist der Richtige?
	 Wie bekomme ich eine Markt- und Anbieterübersicht?
	 Wie bereite ich mein Kreditgespräch mit der Bank vor?
	 Daten- und Faktenermittlung für den Businessplan
	 Was muss ich alles finanzieren?
	 Thomas Voeste, Geschäftsführer Kock & Voeste GmbH
10:30 Uhr	 Kaffeepause
11:00 Uhr	 Was muss bei der Suche und Einrichtung einer Praxis bedacht werden?
	 Welche Unterstützung kann ein Dental-Depot leisten?
	 Peter Berger, Pluradent, Heiko Ewert, Henry Schein 
12:00 Uhr	 Mittagspause
13:00 Uhr	 Lohnt sich ein Praxislabor?
	 Wolfgang Friedheim, Vorstand AZL Deutschland e. V.
13:30 Uhr 	 Wie bemisst sich der Wert einer Praxis?
	 Dr. Winfried Zink, Zahnarzt und Betriebswirt
14:00 Uhr	 Gründungsfinanzierung durch die Haspa
	 Thorsten C. Werner, Haspa
14:45 Uhr	 Kaffeepause
15:15 Uhr	 Gründungsfinanzierung durch die Apo-Bank
	 Ronald Hensel, Niederlassungsleiter der Apo-Bank Hamburg

15. Januar 2011

Zahnarzt und Recht
09:00 Uhr	 Rechtliche Vorgaben für die Zahnarztpraxis
	 Welche grundlegenden gesetzlichen Bestimmungen muss ich kennen?
	 Wo finde ich Sie? Wer kann sie mir erläutern und mich unterstützen?
	 Rechtsanwälte/Fachanwälte für Medizinrecht
	 Sven Hennings, Carsten Wiedey, Christian Gerdts, 
	 Rechtsanwälte Bonvie Hennings Partner, Hamburg
09:30 Uhr	 Verträge – welche brauche ich und was ist zu beachten?
	 Berufsausübungsvertrag, Praxisübernahmevertrag, Mietvertrag
10:00 Uhr	 Kaffeepause
10:30 Uhr	 Behandlungsvertrag und Haftung
	 Wie und mit wem kommt ein Behandlungsvertrag zustande?
	 Aufklärungspflicht, Schweigepflicht,	Datenschutz
	 Wer haftet bei einem Behandlungsfehler? 
	 Was muss ich tun, wenn ein Patient Schadenersatzansprüche geltend macht?
11:15 Uhr	 Arbeitsrecht in der Zahnarztpraxis
	 Anstellungsverträge, Fortbildungsverträge, Kündigungsfristen und -gründe
	 Beschäftigung von Auszubildenden;	Übernahme von Mitarbeitern
	 Urlaub, Krankheit, Mutterschutz
12:00 Uhr	 Mittagspause
13:00 Uhr	 Rechte und Pflichten des Vertragszahnarztes
	 Ass. jur.  Jan Oliver Jochum, KZV Hamburg
15:00 Uhr	 Kaffeepause
15:30 Uhr	 Hauptsache gut versichert
	 Welche Versicherungen sind zwingend, welche sind sinnvoll?
	 Wie finde ich die richtige Versicherung und den richtigen Tarif?
	 Karl-Friedrich Förster, MARTENS & PRAHL,Versicherungskontor GmbH
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26. Februar 2011

Praxisführung und QM
09:00 Uhr	 EDV in der Praxis
	 Dokumentation mit Karteikarten oder digital?
	 Umstellung von Karteikarten auf digital; Gibt es die papierlose Praxis?
	 Welche Informationen gibt mir meine Praxis-EDV?
	 Thomas Lohmann, Firma DAMPSOFT 
10:00 Uhr	 Kaffeepause
10:30 Uhr	 Welche Mitarbeiter für welche Aufgaben?
	 Wie viele Mitarbeiter benötige ich? Welche Qualifikationen sollen sie haben?
	 Inwieweit kann ich sie selbst fortbilden?
	 Welche Aufgaben kann ich an wen delegieren? Wer kontrolliert wen?
	 Dr. Björn Greven 
11:45 Uhr	 Röntgen – analog oder digital?
	 Prof. Dr. Uwe Rother, Vorsitzender Zä. Stelle Röntgen ZÄK HH
12:30 Uhr	 Mittagspause
13:30 Uhr	 Gesetze und Verordnungen im Bereich Praxisführung
	 Welche Vorschriften sind für mich wichtig? Wo finde ich sie? 
	 Wie setze ich sie um? Wie kann mich meine Mitarbeiterin unterstützen?
	 ZA Konstantin von Laffert, Vorstandsmitglied der ZÄK Hamburg
14:30 Uhr	 Kaffeepause
15:00 Uhr	 Qualitätsmanagement – mehr als nur eine gesetzliche Pflicht
	 Was kann mir QM bringen? Wie setze ich QM in meiner Praxis um?
	 Wie arbeite ich mit der QM-CD der Kammer?
	 Dr. Stefan Seltmann

8.-9. April 2011

Abrechnung - BEMA/GOZ 
Freitag, 08.04.
15:00 Uhr	 Liquidation nach GOZ
	 Dr. Thomas Clement, Vorstandsmitglied der ZÄK Hamburg
16:30 Uhr	 Kaffeepause
17:00 Uhr	 Probleme mit PKV und Beihilfe
--------------------------------------------------------------------------
Samstag, 09.04.
09:00 Uhr	 GKV – PKV –Warum zwei unterschiedliche Systeme?
	 Dr. Peter Kurz
09:45 Uhr	 Grundzüge des BEMA
	 Stefan Baus, KZV Hamburg
10:30 Uhr	 Kaffeepause
11:00 Uhr	 Festzuschüsse und Mehrkostenregelung
12:00 Uhr	 Mittagspause
13:00 Uhr	 PA-/KBR-/ZE-Abrechnungen
14:00 Uhr	 Kaffeepause
14:30 Uhr	 Budget, HVM, Wirtschaftlichkeitsprüfung
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28. Mai 2011

Zahnarzt und Betriebswirtschaft
09:00 Uhr	 Ökonomische Grundbegriffe Umsatz, Kosten, Gewinn, 
	 Einnahmeüberschussrechnung, Liquidität, Rentabilität, Umsatz
	 Investition und Finanzierung, Controlling Benchmarking
	 Uwe Schäfer, Vorstand EOS Health AG
09:45 Uhr	 Kostenmanagement
	 Kostenpositionen in der Praxis, Einspar- und Umsatzpotenziale 
	 Kostenkennzahlen im Vergleich
10:30 Uhr	 Kaffeepause
11:00 Uhr	 Was sagt mir meine Betriebswirtschaftliche Auswertung?
	 Thomas Voeste, Geschäftsführer der Kock & Voeste GmbH
11:45 Uhr	 Wie berechne ich meinen Stundensatz?
12:30 Uhr	 Mittagspause
13:30 Uhr	 Vereinbarkeit von Praxis und Familie – ein Erfahrungsbericht
	 Dr. Andrea Gerdes
	 Was kann ein Praxisberater leisten? 
	 Franco Tafuro, Tafuro & Team
15:00 Uhr	 Kaffeepause
15:30 Uhr	 Wie kann der Steuerberater mich entlasten und unterstützen?
	 Welche Unterlagen benötigt er von mir?
	 Bei welchen Aufgaben kann er mich entlasten?
	 Welche Informationen kann mir der Steuerberater 
	 aus seinen Auswertungen geben?
	 Steuerberaterin Sandra Rudolph

25. Juni 2011

Marketing und Fortbildung
09:00 Uhr	 Warum brauche ich eine Praxisphilosophie?
	 Wie binde ich Patienten an meine Praxis?
	 Welche weichen Faktoren sind wichtig?
	 Wie binde ich meine Mitarbeiter ein?
	 Dr. Susanne Franz
10:00 Uhr	 Kaffeepause
10:30 Uhr	 Werbung – was ist erlaubt?
	 Gibt es überhaupt noch Beschränkungen?
	 Was passiert mir, wenn ich unlauter werbe?
	 Rechtsanwalt/Fachanwalt für Medizinrecht Sven Hennings
11:15 Uhr	 Fortbildungen, Weiterbildungen,
	 Master, Tätigkeitsschwerpunkte
	 Dr. Horst Schulz, Fortbildungsreferent der ZÄK Hamburg
12:00 Uhr 	 Mittagspause
13:00 Uhr	 Selektivverträge, MVZ, ausländischer Zahnersatz
	 Wie ist es zu diesen Entwicklungen gekommen?
	 Welche Vor- und Nachteile gibt es?
	 Worauf lasse ich mich ein?
	 Dr./RO Eric Banthien, Vorstandsvorsitzender der KZV Hamburg
14:00 Uhr	 Vorstellung meines Praxiskonzeptes
	 Dr. Claudia Schwegmann
14:45 Uhr	 Kaffeepause
15:15 Uhr	 Dr. Malte Scheuer
16:00 Uhr	 Diskussion
16:30 Uhr	 Schlusswort
	 Dr. Anja Seltmann

	 Anschließend Get-together
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Anmeldung
Bitte zurücksenden oder faxen 

Fax: (040) 73 34 05-76
Telefon: (040) 73 34 05-55 oder -42

Zahnärztekammer Hamburg
- Fortbildung - 
Postfach 74 09 25
22099 Hamburg		
	
					   
					   

Kurs-Nummer: 8500
„Meine Praxis jetzt, aber richtig!“
Eine Seminarreihe für die Grundlagen der Praxisgründung und -führung, die sich an Assistenten/-innen,  
angestellte Zahnärzte/-innen sowie jung Niedergelassene richtet.

Ort: Fortbildungszentrum der Hamburger Zahnärzte, Möllner Landstraße 31, 22111 Hamburg

Bitte entsprechend ankreuzen:

[     ]	 Seminarpaket (alle Bausteine)

[     ]	 Baustein 1	 Sonnabend, 25.09.2010,	09:00–16:00 Uhr
[     ]	 Baustein 2	 Sonnabend, 27.11.2010,	09:00–16:00 Uhr
[     ]	 Baustein 3	 Sonnabend, 15.01.2011,	09:00–16:00 Uhr
[     ]	 Baustein 4	 Sonnabend, 26.02.2011,	09:00–16:00 Uhr
[     ]	 Baustein 5	 Freitag, 08.04.2011, 	 15:00–18:00 Uhr
		  Sonnabend, 09.04.2011,	09:00–19:00 Uhr
[     ]	 Baustein 6	 Sonnabend, 28.05.2011,	09:00–16:00 Uhr
[     ]	 Baustein 7	 Sonnabend, 25.06.2011,	09:00–17:00 Uhr

Name:		
(Bitte deutlich in Blockschrift für das Zertifikat ausfüllen)

Straße:		

PLZ/Ort:	

Die Gebühr für die gesamte Seminarreihe beträgt 490,00 €, für einen einzelnen Baustein 90,00 €.
Ich werde die Teilnehmergebühr nach Erhalt der Bestätigung überweisen.

Praxisstempel / Unterschrift / Datum


